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Jahresbericht 2023 
 
Das vergangene Jahr brachte eine Veränderung in der Zusammenarbeit mit dem Kulturamt. Mit dem 
neuen Amtsleiter, Philipp Kuhn, und seiner Stellvertreterin Martina Keller, die unsere direkte An-
sprechpartnerin ist, entspann sich sofort eine gute Kollegialität.  
 
Mit Beginn des Jahres trat die Leistungsvereinbarung für die Periode 2023 – 2026 in Kraft, die vom 
Regierungsrat am 5. Juli 2022 gutgeheissen wurde. Dies brachte dem Verein neue finanzielle Mittel 
für den Ausbau der Geschäftsstelle und zur Umsetzung von Projekten. Auch dies ist ein Ausdruck für 
das dem Verein entgegengebrachte Vertrauen. Es zeigt, dass die Aufbauarbeit der letzten vier Jahre 
gefruchtet hat und geschätzt wird. MUSE.TG wird als Vertreter der Thurgauer Regional- und Lokal-
museen wahrgenommen und gilt als Ansprechpartner. 
 
Die Jahresversammlung 2023 fand am 27. März in der Eisenbibliothek Klostergut Paradies in Schlatt 
statt. Der offizielle Teil war den Aktivmitgliedern, also Vertreterinnen und Vertretern von Museen 
und Institutionen, vorbehalten. Kulturamtsleiter Philipp Kuhn eröffnete die Veranstaltung mit einem 
persönlichen Grusswort. Zum anschliessenden Apéro und zur Führung durch Franziska Eggimann und 
Christopher Zoller-Blundell waren auch Passivmitglieder eingeladen. Der Anlass war mit fast 40 Besu-
cherinnen und Besuchern sehr gut besucht und wurde rege zum persönlichen Austausch und zur Ver-
netzung genutzt.  
 
Die Fachtagung 2023, die dieses Jahr dem Thema Kulturgüterschutz gewidmet war, wurde am 3. Juni 
im Museum am Hafen in Romanshorn durchgeführt. Betty Sonnberger vom Vorstand von MUSE.TG 
konnte dafür die Fachleute Daniel Häberli (Fachstelle Kulturgüterschutz Thurgau) und Elke Mürau 
(Nationalmuseum Zürich) engagieren. Sie bestritten das Morgenprogramm und vermittelten den 
rund 20 Anwesenden ihre Erfahrungen im Umgang mit Kulturgütern in Notfallsituationen. Nach ei-
nem Stehlunch hatten die Anwesenden Gelegenheit, je nach Interesse, das Museum zu besichtigen 
oder eine Führung zu städtischen Kulturgütern zu machen.  
 
Am 28. August 2023 fand zum zweiten Mal der Anlass für Passivmitglieder statt. Dieser wurde in der 
Kutschensammlung Robert Sallmann in Amriswil durchgeführt. Vorstandsmitglied Uschy Stutz konnte 
rund 20 Interessierte zur Führung mit Andreas Sallmann und zu anschliessendem Kaffee und Kuchen 
in den Ausstellungsräumlichkeiten begrüssen.  
 
Mit der Serie «DAS DING» wurde 2022 eine Kooperation mit Thurgaukultur.ch begonnen. Die ersten 
zwölf Beiträge dieser Serie zum Miträtseln auf den Websites von beiden Institutionen sowie die Ver-
breitung über weitere Kanäle stiessen auf ein breites Echo und wurden an der Fachtagung des Muse-
umsverbandes Graubünden zum Thema Digitaler Auftritt von Museen und Kulturarchiven gezeigt. 
Nach einer kreativen Pause wurden im Sommer 2023 neue Beiträge gesammelt, sodass im Oktober 
eine Fortsetzung lanciert werden konnte.  
 
Im Berichtsjahr nahmen zwei weitere Museen die Inventarisierung mit Collectr.pro auf. So nutzen ak-
tuell 15 Museen und Sammlungen das Programm. Zwei weitere Museen und Sammlungen sind im 
Prozess der Abklärung. Aufgrund eines Runden Tischs zur Arbeit mit Collectr.pro mit neun Teilneh-
menden, konnte eine Liste mit Änderungswünschen und Anpassungen des Programms erstellt wer-
den. Diese wurden von der Firma «Medicalholodeck AG», früher «nooon WEB&IT GmbH» aufgenom-
men, einige konnten ohne grösseren Aufwand umgesetzt werden, weitere dienen als Basis für die 
Weiterentwicklung des Programms.  
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Die vier Newsletter des Berichtsjahres widmeten sich den folgenden Themen: 
- Was Sie schon immer über MUSE.TG wissen wollten – und was Sie wissen sollten! Thema: 

Vereinsgeschichte von MUSE.TG 
- Museen machen Schule – und welche Rolle kklick.ch dabei spielen kann. Thema: Zusammen-

arbeit von Museum und Schule 
- Was wäre, wenn …? – Notfallplanung im Museum. Thema Kulturgüterschutz 
- Event im Advent. Thema: Sonderveranstaltungen im Museum 
 
Per Ende 2023 wurde die neue Unterseite  «SERVICE» auf der Website aufgenommen. Sie bietet Be-
ratungen für Museen aus verschiedenen Themenkreisen an, Links für Schulen und Museen betref-
fend Führungen von Schulklassen, eine Fachbibliothek mit Links zu unentgeltlichen Dokumenten. Auf 
Anfrage hin werden die Mitglieder mit Fachleuten in Kontakt gebracht, was den Zugang zu Fachwis-
sen stark erleichtert.  
 
Des Weiteren bestehen auf verschiedener Ebene regelmässige Kontakte mit den Mitgliedern von 
MUSE.TG. Insbesondere wird per Mail über Aktuelles aus dem VMS (Verband Museen Schweiz) infor-
miert, Anfragen aus den Museen oder von Dritten werden beantwortet oder weitergeleitet. In der 
Rubrik «News» der Website wird laufend über Aktuelles aus dem Verein und den Museen berichtet. 
 
Dieses Jahr wurden die persönlichen Museumsbesuche durch Mitglieder des Vorstands intensiviert. 
Zudem besuchten der Vereinspräsident und die Geschäftsführerin fünf Institutionen, um sie näher 
kennenzulernen und im Gespräch ihre Situation, Anliegen und Fragen zu besprechen. Diese Form der 
Kontaktpflege erweist sich zwar als sehr zeitintensiv, lohnt sich aber. Sie erlaubt einen Blick hinter die 
Kulissen und lassen erkennen, wo der Schuh drückt. 
 
Seit 2022 ist MUSE.TG im Netzwerk der Thurgauer Kulturpartnertreffen aktiv. Zweimal jährlich findet 
der Austausch zwischen kantonalen Häusern, Thurgau Tourismus zum Thema Museum und Touris-
mus statt. In diesem Zusammenhang wurde etwa eine Website für Schulreisebuchungen im Thurgau 
diskutiert oder die Idee eines sogenannten Selbstbedienungsmuseums, das kleine Museen, ohne per-
sonelle Besetzung, zugänglich machen soll. 
 
Weiterhin steht MUSE.TG mit diversen Institutionen im Austausch: Von der Geschäftsführerin be-
suchte Veranstaltungen zur Vernetzung und Weiterbildung waren die IRMS-Tagung (Interessenge-
meinschaft regionaler Museen Schweiz), die im Museum Sust in Horgen stattfand, und die Fachta-
gung des Museumsverbands Graubünden in Chur. Persönliche Gespräche fanden mit den Geschäfts-
führerinnen von MUSA SG und Museen Graubünden statt. Per Mail und telefonisch fand nach Bedarf 
der Informationsaustausch mit Vertreterinnen anderer Schweizer Museumsvereine und -verbände 
sowie dem VMS statt. 
 
Statistik 
 

  1. Jan. 2023 31. Dez 2023 Differenz 

Aktivmitglieder 65 70 + 5 

Passivmitglieder 89 79 - 10 

Vorstand 6 6 0 

Ehrenmitglieder 2 1          - 1 

Total  162 156 - 6 
 


